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Frohe Weihnachten 

Die  

Gemeindevertreter 

und 

Mitarbeiter 

wünschen 

Ihnen und 

Ihren 

Angehörigen 

ein 

frohes 

Weihnachtsfest 

sowie ein 

gesundes 

und 

erfolgreiches 

Jahr 2014. 
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WEIHNACHTSBAUM                         

für Gemeindevorplatz 

Die Gemeinde Opponitz bedankt sich bei    

Dr. Rosemarie Poskocil für die diesjährige 

Spende des Weihnachtsbaumes.   

BLUTSPENDEAKTION - 79 Opponitzer spendeten Blut 

Klaus Schallauer (Goldenes Abzeichen mit silbernem Lorbeerkranz für 129 Spenden), 
Edeltraud Kronsteiner (Bronzenes Abzeichen für 25 Spenden), Gertrude Käferböck (Rotes 
Kreuz Waidhofen), Nationalrat und Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes Andreas Hanger 
und Bgm. Ing. Leopold Hofbauer bei der Blutspendeaktion im Musikheim. 

Petra Steinauer ist NÖ Mostkönigin 

v.li.n.re.: Markus 

Steinbichler, Maria 

Hintersonnleitner 

(Rotes Kreuz Waidh-

ofen), Vizebgm.    

Johann Lueger, die 

Geehrten Ignaz 

Schallauer 

(Silbernes Abzeichen 

für 50 Spenden), 

Am 08. November wurde Petra Steinauer beim 

Mostfest in Wieselburg zur neuen NÖ Mostkönigin 

gekrönt. Mit viel Charme und fachlichem Wissen 

setzte sie sich gegen ihre Konkurrentinnen durch.  
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Wenn ich auf das Jahr 2013 zurückblicke, so muss ich feststellen, es 

war ein Jahr mit vielen Herausforderungen. Wir arbeiteten am Umbau 

meines Elternhauses und jeder weiß, wie viel Zeit und Energie so eine 

Baustelle in Anspruch nimmt. Ich möchte mich an dieser Stelle bei 

meinen Mitarbeitern für ihr Verständnis und die Unterstützung bedan-

ken.  

Auch auf politischer Ebene hat sich im vergangenen Jahr mit einer 

Volksabstimmung, der Landtagswahl und der Nationalratswahl einiges 

ereignet. Die Kandidatur kleiner Parteien führt dazu, dass es nach der 

Wahl immer schwerer wird, tragfähige Mehrheiten zu bilden. Nun ist 

es doch noch gelungen, vor Weihnachten eine Regierung zu bilden und es bleibt zu hoffen, dass der 

Standort Österreich auch weiterhin in seiner Qualität erhalten bleibt.  

In den Ybbstalgemeinden hat vor allem der geplante Ybbstalradweg für einige Diskussionen gesorgt. 

In langen und intensiven Gesprächen mit den Vertretern der Bahnfreunde wurde die Variante Rad-

weg mit Ybbstalbahn intensiv geprüft. Es hat sich herausgestellt, dass diese Variante vor allem aus 

finanziellen, zeitlichen und auch technischen Gründen nicht realisierbar ist. Zum Beispiel sind die 

notwendigen Grundstücke für einen zusätzlichen Radweg einfach nicht verfügbar. Hier wurde schon 

in der Vergangenheit über Jahre mit Grundbesitzern verhandelt und nichts erreicht. 

Daher ergab sich die Entscheidung, den Radweg auf der Bahntrasse bauen. Der Schienenabtrag wur-

de nun    beauftragt und der Baubeginn ist fürs kommende Jahr geplant, soweit die derzeitigen Infor-

mationen. Natürlich tauchen hier für Anrainer und Güterwegsgemeinschaften jede Menge Fragen im 

Zusammenhang mit dem Bau auf. Ein Vorschlag wäre, diese bei einer gemeinsamen Veranstaltung 

mit einem Juristen der Landwirtschaftskammer zu klären. Ich glaube, dass der Radweg eine sinnvolle 

Sache ist und das Ybbstal und unsere Gemeinde aufwertet. Daher wäre es schade wenn hier mangels 

fehlender Information eine Missstimmung entsteht. 

In unserer Gemeinde selbst konnten die Projekte und Aufgaben ohne nennenswerte Probleme weiter-

geführt und umgesetzt werden. Beim Feuerwehrhaus gilt ein besonderer Dank der Straßenmeisterei 

für ihre Unterstützung bei den Arbeiten an den Außenanlagen. Voll motiviert sind die Kameraden der 

Feuerwehr nun dabei, ihr neues Zuhause fertig zu stellen.  

Ein stimmungsvoller Adventmarkt wurde heuer erstmals im Gemeindeamt durchgeführt. Gratulation 

den Veranstaltern zu dieser gelungenen Aktion, welche sehr gut besucht war. Einen herzlichen Dank 

auch Frau Dr. Rosmarie Poskocil für die Spende des wunderschönen Christbaums vorm Gemeinde-

amt. 

Ich wünsche euch, liebe Opponitzerinnen und Opponitzer, frohe Weihnachten im Kreise der Familie, 
alles Gute für das neue Jahr 2014, vor allem Gesundheit, viel Glück und Kraft und mögen alle Vor-
haben gelingen.    

                                                Euer Bürgermeister 

                                                              

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 
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            A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes über Weihnachten und Neujahr 

Das Gemeindeamt ist   

Freitag, 27.12. 2013 und Montag, 30.12.2013  

Donnerstag, 02.01.2014 und Freitag, 03.01.2014  

vormittags von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.   

Am 24.12.2013 und 31.12.2013  

ist das Gemeindeamt ganztägig geschlossen. 

In dringenden Fällen rufen Sie bitte die HandyNr. 0664-92 47 033 –                                         
Bürgermeister Ing. Leopold Hofbauer an. 

Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-

tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-

rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 

Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher Or-

ganisationen und privater Personen zur Förderung eines 

gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  

Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   

Bgm. Ing. Leopold Hofbauer, Hauslehen 21,  

A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  

380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 

und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  

INHALTSVERZEICHNIS                   

Bildgeschichten                       Seite 2       
Vorwort des Bürgermeisters           Seite 3                     

Infos aus der Gemeindestube    Seite 4 

Info der Gemeindeärztin                   Seite 8                                 

Aus dem Kindergarten                      Seite 10                               

Aus der Schulbank                           Seite 11  

 

Nachrichten aus unseren Vereinen      Seite 12                          

Landjugend Theater  Seite 34 

Gratulationen                                       Seite 35   

Beilage:  Gesunde Gemeinde Frageborgen                               

 Abfuhrterminkalender       
  
 

 

Friedenslicht 

Die ElternvertreterInnen bringen mit              

unseren Volksschulkindern                                     

am 24. Dezember                                                    

das Friedenslicht in Ihre Häuser. 
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Christbaumabholaktion 
 

Die Gemeinde Opponitz wird auch heuer die Christbäume 

kostenlos entsorgen. Voraussetzung ist jedoch, dass Sie den 

Baum von Lametta und Christbaumschmuck restlos befreien.  

Abgeholt werden die Bäume  

Dienstag, 07.01.2014 ab 08.00 Uhr                                   

an jenem Platz, wo Sie normalerweise Ihre Müllcontainer                             

für die Entleerung abstellen und zwar im Bereich                                   

„Hauslehen bis Bahnhof“ mit „Lucken“, „Steinfeldsiedlung“,   

„Kindergartensiedlung“ und „Pfarrerboden“. 

Zufahrt Güterweg Rinwag-

Ofenberg nur für Berechtigte - 

alle übrigen PKW Lenker die 

Richtung Ofenberg und Stock-

reith fahren oder von dort kom-

men werden gebeten die offizielle 

Ausfahrt zu nehmen.  

Die berechtigten Personen wer-

den gebeten in Hausnähe 

„Rinwag“ die Geschwindigkeit 

den Gegebenheiten anzupassen 

bzw. langsam zu fahren. 

Karenzvertretung wird aufgenommen 

Die Gemeinde Opponitz nimmt eine Karenzvertretung für Kassenverwaltung/Buchhaltung 

und div. Büroarbeiten auf.  

EDV Kenntnisse (MS-Office) sind erwünscht. 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 10. Jänner 2014 schriftlich an die Gemeinde 

Opponitz, Hauslehen 21, 3342 Opponitz bzw. an gemeinde@opponitz.gv.at.  

Die Bezahlung richtet sich nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz, sowie nach 

Alter und anrechenbareren Vordienstzeiten. 
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Öffnungszeiten des ASZ im 1. Halbjahr 2014 

 

Beachten Sie beiliegenden          

Abfuhrterminkalender           
für 2014. 

Bitte bringen Sie                               

den Müll getrennt                             

zur Entsorgung !!! 

Restmüllsäcke für 2014 

Am Gemeindeamt abholbereit sind die Müllsäcke für jene Bürger, in deren Bereich keine 

Mülltonnen stehen. Zusätzliche Müllsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich, der GVU      

verrechnet dafür € 2,80. 

Freitag 13.12.2013 17.00-19.00 

Freitag 27.12.2013 17.00-19.00 

Samstag 04.01.2014 08.00-10,00 

Freitag 10.01.2014 17.00-19.00 

Freitag 24.01.2014 17.00-19.00 

Samstag 01.02.2014 08.00-10.00 

Freitag 07.02.2014 17.00-19.00 

Freitag 21.02.2014 17.00-19.00 

Samstag 01.03.2014 08.00-10.00 

Freitag 07.03.2014 17.00-19.00 

Freitag 21.03.2014 17.00-19.00 

Freitag 04.04.2014 17.00-19.00 

Samstag 05.04.2014 08.00-10.00 

Freitag 18.04.2014 17.00-19.00 

Freitag 02.05.2014 17.00-19.00 

Samstag 03.05.2014 08.00-10.00 

Freitag 16.05.2014 17.00-19.00 

Freitag 30.05.2014 17.00-19.00 

Samstag 07.06.2014 08.00-10.00 

Freitag 13.06.2014 17.00-19.00 

Freitag 27.06.2014 17.00-19.00 
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Besitzer von Rinderbelegscheinen werden gebeten, diese bis Freitag, 17. Jänner 2014 am 

Gemeindeamt zur Verrechnung vorzulegen. Später einlangende Scheine können leider nicht 

mehr ausbezahlt werden.  Die Auszahlung der Besamschein-Förderung für das Jahr 2013 

erfolgt i.Z. der agrarischen „De-minimis-Beihilfen“ im Bereich der Rinderzucht  gem. dem 

NÖ Tierzuchtgesetz 2008. 

Dazu zählen die Förderungen für Besamscheine u. Deckscheine sowie die Nutzkälberförde-

rung. Die diesbezüglichen Richtlinien besagen, dass der Höchstbetrag von max. Eur 7.500,- 

pro Landwirt für das jeweils aktuelle Jahr zuzüglich der beiden vorangegangenen Jahre nicht 

überschritten werden darf. 

Wird der Gesamt-Höchstbetrag des Landes Niederösterreich erreicht, darf die Gemeinde ab 

diesem Zeitpunkt ebenfalls  keine Förderungen mehr ausbezahlen. 

Die dafür vorgesehen Erklärungen liegen bereits am Gemeindeamt auf und sind von jedem 

Landwirt bei Beantragung der Besamschein-Förderung  auszufüllen. 

Gemeindevorstand und Gemeinderat vom 11.09.2013 bis 11.12.2013 

Durch Probleme mit Schneerutsch vom Dach des Musikheimes seit der Montage einer Photovol-
taikanlage hat man entschieden, einen Teil zu demontieren und einen höheren Schneefang zu 
montieren. Die abgetragenen Module plant man mit zusätzlichen neuen Modulen am Dach eines 
Gebäudes am Altstoffsammelzentrum anzubringen. Für den neuen Teil gibt es eine Förderung 
vom Klima- und Energiefonds. Um diese Förderung zu erhalten, wurde die Annahmeerklärung 
vom Gemeindevorstand beschlossen. Ebenfalls wird am Dach des Arzthauses ein Teil der Modu-
le über dem Eingangsbereich demontiert, um die Gefahr des Abrutschens von Schnee hintanzu-
halten. 

Im Rahmen der Aktion „Gesundes Niederösterreich“, Vorsorge Aktiv, wurde ein Programm zur 
nachhaltigen Lebensstiländerung angeboten und durchgeführt. Seitens der Gemeinde hat man 
sich mit der Zurverfügungstellung eines Raumes im Gemeindeamt und des Turnsaales einge-
bracht. Wir danken allen Teilnehmern, den Betreuungspersonen und hier insbesondere Frau Bar-
bara Sonnleitner , für die lokale Organisation dieses Angebotes.  

Im Bereich der sogenannten „Rittgründe“ wurden erste geotechnische Untersuchungen bezüglich 
einer eventuellen Umwidmung auf Bauland-Wohngebiet durchgeführt. Nach Vorliegen eines 
Gutachtens ist eine Bebauung nach Verbau des Opponitzbaches, einigen notwendigen Vorkeh-
rungen im Hangbereich und Vorschreibungen für Bauwerber durchaus möglich. Die Kosten für 
die notwendigen Maßnahmen sollen demnächst erhoben werden, um danach mit dem Grundei-
gentümer ernste Gespräche über einen Verkauf machen zu können.  

Vom Steuerbüro Diligentia wurde die Bilanz 2012 für den Licht- und Kraftstromvertrieb der Ge-
meinde Opponitz vorgelegt. Sie weist einen unternehmensrechtlichen Gewinn von € 20.316,84 
aus. Die Bilanz, die mit einer Bilanzsumme von € 404.653,50 in Aktiva und Passiva schließt 
wurde vom Gemeindevorstand genehmigt.  

Einem Ansuchen der Bergrettung Hollenstein an der Ybbs um Förderung für den Ankauf eines 
Kraftfahrzeuges wurde stattgegeben und € 1.500,00 dafür gewährt. 

 

 



 

  

8 

I N F O S  D E R  G E M E I N D E Ä R Z T I N  

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 
 

Ich wünsche allen ein wunderschönes Weihnachtsfest                                                     

und ein gutes, gesundes  neues Jahr 2014!!   

 

Die Ordination ist in den Weihnachtsferien  geöffnet,  

Urlaub machen wir erst in den Semesterferien, von 01. - 09. Februar 2014.   
 

Eure Frau Doktor im Namen des gesamten Ordinationsteams  

Mit dem Taxiunternehmen Tazreiter wurde auch für das Kindergartenjahr 2013/2014 eine Ver-
einbarung für die Beförderung der Kindergartenkinder zum/vom Kindergarten abgeschlossen. Im 
laufenden Kindergartenjahr sind 18 Kinder für diesen Transport angemeldet. Die Gesamtkosten 
werden durch die Eltern, das Land NÖ und die Gemeinde Opponitz gemeinsam getragen. 

Aufgrund eines niedrigeren Einkaufspreises beim Strom konnte der Licht- und Kraftstromverbe-
trieb seinen Energieverkaufspreis um ca. 15% senken. Die jeweilige Mitteilung ist an jeden An-
lagenbetreiber bereits ergangen. In diesem Zusammenhang ersuchen wir höflich die in den letz-
ten Tagen übermittelten Zählerablesekarten termingerecht, nach der Ablesung des jeweiligen 
Zählers, dem Gemeindeamt zu retournieren bzw. die Zählerstände auf der Homepage der Ge-
meinde Opponitz einzugeben.  

In der letzten Sitzung des heurigen Jahres wurde der Voranschlag für das Jahr 2014 beschlossen. 
Dieser sieht Einnahmen und Ausgaben im ordentlichen Haushalt von € 1,971.000,00 und im au-
ßerordentlichen Haushalt von € 122.900,00 vor. Trotz Sparmaßnahmen konnte ein Haushaltsaus-
gleich nicht erzielt werden. Große Darlehen für Kindergartenbau, Kanal- u. Wasserleitungsbau 
wirken sich jetzt aus und sind unter anderem auch für den Abgang von € 226.200,00 verantwort-
lich. Neue außerordentliche Vorhaben sind derzeit nicht geplant. Als nächstes wird aber die Ver-
bauung des Opponitzbaches im Ortszentrum fällig werden.  

Nachdem Anträge von Opponitzer Vereinen vorliegen, wurden folgende Vereinsförderungen  
beschlossen: 

Musikverein € 3.500,00; Landjugend Opponitz € 700,00; Imkerverein Opponitz € 238,50;     
Tourismusverein Opponitz € 750,00; ARGE Bäuerinnen € 300,00; Seniorenbund Opponitz         
€ 300,00 und Pensionistenverband Opponitz € 300,00.  

Für die Gemeinde Opponitz Infrastruktur KG wurde für das Jahr 2014 das Budget erstellt und 
vom Gemeinderat mit € 73.000,00 in Einnahmen und Ausgaben beschlossen. Mit diesem Betrag 
soll der Neubau des Feuerwehrhauses samt Außenanlagen in Verbindung mit Eigenleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2014 fertiggestellt und die Annuität eines aufgenommenen 
Darlehens gedeckt werden. Wie bereits berichtet, soll die Eröffnung im Juni 2014 stattfinden. 
Wieder einmal ein herzlicher Dank an alle, die sich beim Bau des neuen Feuerwehrhauses kos-
tenlos einbringen und so sehr viel zur Verwirklichung dieses Neubaus beitragen. 
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VorsorgeAktiv 2013   

 

… die Zeit ist schnell         

vergangen!  

Am 29. November war es soweit, die 

2. Gruppe Vorsorge Aktiv „Tut 

gut“ hat sich zu einer gemütlichen Abschlussfeier getroffen. In diesem Rahmen wurde ein 

Rückblick auf die Erlebnisse und Erfahrungen der erlebten 9 Monate des „Tut gut“ Program-

mes gemacht. Es gab nicht nur eine Anzahl an Informationen, Impulsen und Aufgaben, son-

dern auch ein „Zusammenwachsen“ einer Gruppe, die motiviert, engagiert und sehr humor-

voll die Herausforderungen des Programmes bewältigt hat. Darum auch ein großes Danke-

schön an alle Teilnehmer, die dies möglich gemacht haben.  

 

Bewegung 

Ernährung 
Danke auch an alle für die Unterstützung, die 

zum Gelingen dieses Programmes                              
beigetragen haben:  

Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler,                            
PTA Gabi Hofbauer, Mag. Sarah Harm,                   

Mag. Renate Reingruber, Fam. Längauer – 
Kothal, Kirchenwirt Aigner, Spar Jagersberger, 
Bäckerei Rosenberger, Gottfried Schallauer und 

Bürgermeister Leopold Hofbauer mit seinem 
Team der Gemeinde Opponitz. 

Barbara Sonnleitner Mentaltraining 
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Bericht: Susanne Folger 

A U S  D E M  K I N D E R G A R T E N 

Leise fallen Schneeflocken vom Himmel.  

Von weitem hört man Glockengebimmel. 

Tip tapp so geht jemand den Berg hinab. 

Es ist der Nikolaus mit seinem großen Sack. 

Äpfel, Mandarinen und auch Nüsse 

sind für die Kinder leckere Genüsse. 

Er geht von Haus zu Haus 

und teilt seine Gaben aus. 

Der Nikolaus war da! 

Hl. Bischof Nikolaus 

Bring Fried und Freud in unser Haus. 

Sei uns willkommen! Tritt herein! 

Dann wird der Tag heut festlich sein! 

Das Kindergartenteam bedankt sich 
recht herzlich bei Herrn Karl Käfer-
Schlager, der am Nikolaustag die 
Kinder im Kindergarten als Nikolaus 
besuchte!  
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A U S  D E R  S C H U L B A N K 
Bericht: VS Dir. OSR Margarete Blamauer 

APOLLONIA 
 

„Kroko!“, riefen alle Kinder der VS 
Opponitz begeistert, als das zähneput-
zende Krokodil zu Besuch war.  
Das Projekt Apollonia (Projekt des 
NÖ Landesschulrates zur Gesund-
heitserziehung) fand auch in diesem 
Semester wieder in unserer Volks-
schule statt.  

 
Die Kinder übten das Zähneputzen, 
redeten über aktuelle Themen wie z.B. den Zahnausfall und lernten allerhand über Zahnhygi-
ene.  
Kroko (für alle Kinder schon ein bekanntes Krokodil) war natürlich auch wieder dabei und 
sorgte für den Spaß-Faktor.  

 

HAUBIVERUSM 
 
„Mmmmm... Wie das hier duftet!“, riefen fast alle Kinder der VS   
Opponitz, als sie am 5. November 2013 das Haubiversum in Petzen-
kirchen betraten. 
 
In der großen Schaubä-
ckerei durften die Kinder 
unter anderem ihr Ge-
schick beim Brötchen-
formen beweisen. Auch 
der Rundgang durch die 
Bäckerei fand großes 
Staunen.  

 
Der Lehrausgang ins 
Haubiversum war sehr 
informativ und wird uns 
lange in Erinnerung blei-
ben! 
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Bericht: Gabriele Blaimauer 

 

NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

Beckenbodentraining 

Gabi Hofbauer (Physiotherapeutin) startet mit uns am Freitag, 10.01.2014 das bewährte   
Beckenbodentraining. 

Kosten: € 45,00 / Abend 

Dauer: 19:30-21:00 Uhr    

5 Einheiten 

Ort: Therapieraum 

Anmeldung: 

Bei den Ortsbäuerinnen und der Gemeindebäuerin. 

Hauben und Filzpatschen häkeln und stricken.  

Frau Irene Stangl zeigte uns wie man diese anfertigt.  

Dieser Kurs wurde mit großer Begeisterung angenommen. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kursleiterin Irene Stangl und ein Dankeschön für die 
Benützung des Pfarrsaals und allen Kursteilnehmerinnen.  
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M U S I K V E R E I N 
Bericht: Tatjana Stangl 

Musikverein lud zum 20. Kirchenkonzert 
 

Zum 20. Kirchenkonzert lud der Musikverein am Samstag, 9. November. Unter der abwech-
selnden Leitung von Kapellmeister Gerhard Schweiger und seinem Stellvertreter Johann 
Schnabel spielten die Musikerinnen und Musiker ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die Blasmusikkapelle präsentierte Highlights aus dem Musical „Evita“, dem „Star 
Wars“-Soundtrack sowie ein Medley des Musicals „Grease“. Andrea Paireder rockte mit  
ihrer Gesangseinlage zu „Proud Mary“ und „Hard Rock Café“ die Pfarrkirche.  
Die Gäste dankten der Musikkapelle ihre Vorstellung mit großem Applaus. 
Herr Pfarrer OStR Prof. Alois Penzenauer führte in bewährter Manier durch das Programm, 
herzlichen Dank dafür! Obmann Markus Steinbichler konnte Herrn August Kefer, sozusagen 
den Gründer des Kirchenkonzerts in der Opponitzer Pfarrkirche begrüßen und gratulierte 
ihm in diesem Zuge zu seinem 60. Geburtstag.  
Aufgrund der Witterung wurde der Punschstand kurzerhand ins Musikheim verlegt, wo zahl-
reiche Gäste den Abend gemütlich ausklingen ließen. 
Herzlichen Dank an das tolle Publikum und ein großes Danke für die zahlreichen freiwilli-
gen Spenden! 
 
************************************************************************** 

Erstmals fand im Musikheim ein Weihnachtskonzert unserer Jungmusikanten, Blasmusik-
schüler und Blockflötenschüler statt. 
Am Sonntag, dem 15.12.2013 hatte unser Nachwuchs gemeinsam mit einigen Musikantin-
nen und Musikanten der Blasmusikkapelle ihren großen Auftritt. 
Julia Schallauer, welche die Idee zu diesem Weihnachtskonzert geboren hat und den Großteil 
der Organisation übernahm, studierte gemeinsam mit den Blockflötenlehrerinnen Evelyn  
Infanger-Misof und Bianca Kölbel weihnachtliche Lieder ein. Zwischen den Auftritten unse-
rer Jüngsten las Bianca Kölbel Weihnachtsgeschichten. Abschließend spielte das gesamte 
Kinderorchester einige weihnachtliche Weisen.  
Wohlverdient stärkten sich die MusikerInnen und Besucher anschließend bei Tee, Punsch 
und Kuchen. 
In diesem Sinne darf der Musikverein allen Opponitzerinnen und Opponitzern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2014 wünschen.  

Herzlichen Dank für 

Ihre Konzert- und 

Frühschoppenbesuche 

sowie für die vielen 

freiwilligen Spenden 

für unseren Verein! 
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T O U R I S M U S V E R E I N  O P P O N I T Z 
Bericht: Alfred Pitnik Tourismusverein Opponitz dankt seinen freiwilligen Helfern 

Zahlreiche interessierte Opponitzerinnen und Opponitzer, die als freiwillige Helfer das ganze 

Jahr über für ein lebenswertes, ansprechendes Ortsbild sorgen und  die Wanderwege sowie 

die dazu gehörenden Sitz- und Rastgelegenheiten erhalten und betreuen, fanden sich am 

16.11.2013 beim Kirchenwirt - über Einladung des Tourismusvereines Opponitz - zum dies-

jährigen Aktivistentreffen ein.  

Obmann Rudolf Kefer dankte herzlichst all den emsigen „Heinzelmännchen und -weibchen“ 

für ihre beispielgebende Tätigkeit im Interesse aller Ortsbewohner und -besucher und ließ 

bei einem Rückblick auf das ablaufende Jahr die geleisteten Aktivitäten des Vereines noch 

einmal Revue passieren. Neben den laufenden Tätigkeiten wie Ortsbildpflege, Instandhal-

tung der Wanderwege, Osterhasenaktion und Narzissenwandertag hob Rudi Kefer die kom-

plette Neubeschilderung der Wanderwege hervor. 

50 km Wanderwege neu beschildert. 

Die alten, nicht mehr zeitgemäßen und un-

ansehnlich gewordenen Wanderwegschil-

der wurden auf eine neue, ansprechende 

und EU-konforme Beschilderung  umge-

stellt. Mehr als 100 Tafeln wurden auf ca. 

70 Metallstehern neu montiert.  Für die rei-

bungslose Durchführung dieser Aktion, so 

Obmann Kefer, gebührt ein besonderer 

Dank den Grundeigentümern, die der Auf-

stellung der neuen Wanderwegweiser prob-

lemlos zugestimmt haben. Die Kosten für 

diese Erneuerung belaufen sich auf ca.       

€ 10.000,00 wovon die Hälfte durch Förde-

rungen des Landes abgedeckt wird. 

Touristische Zusammenarbeit im oberen 

Ybbstal bringt Synergieeffekte 

Rudi Kefer berichtete auch über eine im Entstehen befindliche Zusammenarbeit der Gemein-

den des oberen Ybbstales (Opponitz bis Lunz am See) in touristischer Hinsicht. So soll im 

kommenden Jahr erstmals die Narzissenblüte im Ybbstal durch gemeinsame Aktivitäten zu 

einem Besuchermagnet ausgebaut werden. Geplanter Termin ist vom 16. bis 18. Mai 2014 

(Opponitzer Narzissenwandertag am 18.05.2014 auf neuer Strecke). 
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Weiters sind für 2014 (26. - 28. September) wieder „Opponitzer Heimattage“ - ein Tref-
fen aller  „ausgewanderten“ Opponitzerinnen und Opponitzer in ihrer ehemaligen Heimat - 
vorgesehen.  

Wünsche für die Zukunft: 

Bei Vizebürgermeister Johann Lueger, der die Veranstaltung  durch seine Anwesenheit auf-

wertete, deponierte Obmann Kefer – so wie alle Jahre - auch einige Wünsche.  Dabei wäre 

an erster Stelle die Errichtung eines Gehsteiges vom Haus Lumplecker bis zum Bauernhof 

Hauslehen zu nennen.  Es würde dadurch nicht nur das Ortsbild verschönert, so Rudi Kefer, 

sondern auch die Sicherheit der Sportplatzbesucher verbessert. 

Vzbgm. Lueger: Dank an die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Tourismusvereines. 

In seiner kurzen Rede hob  Vzbgm. Lueger hervor, dass es in der heutigen Zeit nicht selbst-

verständlich sei, dass Menschen unentgeltlich im Dienste der Öffentlichkeit tätig sind. Daher 

dankte er - auch im Namen der Gemeinde - dem Tourismusverein und seinen Mitarbeitern 

für ihre beispielgebenden Leistungen und ersuchte auch in Zukunft weiter so engagiert mit-

zuarbeiten. Was die Wünsche des Obmannes anbelangt, verwies Vzbgm. Lueger auf die an-

gespannte finanzielle Situation in der Gemeinde, versprach aber - im Rahmen der Möglich-

keiten - auf die Wünsche des Tourismusvereines einzugehen.  

Liebens- und lebenswertes Opponitz als gemeinsames Ziel 

Bevor Obmann Rudi Kefer zu einem Imbiss und dem anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein einlud, ersuchte er alle Helferinnen und Helfer um die Beibehaltung und Förderung 
des guten Klimas, das unter den Aktivisten herrscht, „damit es uns auch in Zukunft gelingt, 
unser gemeinsames Ziel – ein liebens- und lebenswertes Opponitz - zu erreichen“. 

Schluchtenwirt      
Hermann Kronsteiner 

bedankt sich bei     
Obmann Rudi Kefer 
für die Betreuung des 
Schluchtenweges und 

überreicht ihm den 
„Opferstock des 

Schluchten-
weges“ (Behälter für 
die freiwilligen Spen-
den der Wanderer). 
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W I R T S C H A F T S V E R E I N 

„…bald wird es Weihnachten!“ – unter diesem Motto fand am 

letzten Novemberwochenende in den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes ein Weihnachts-

markt statt. 

Die Organisatorinnen Regina Renner (Frisör „Typisch Renner“) und Roswitha Felber       

(Fa. „einzigartig“) haben Hobbyhandwerker 

aus Opponitz und Umgebung für diese Aus-

stellung gewonnen, um die zahlreich erschie-

nenen Besucher mit selbst hergestellten 

„Kunstwerken“ -  Drechselarbeiten, verzier-

ten Kerzen, Korbwaren, Holzarbeiten, Salben 

und Tinkturen, Hauben und Tontöpfen, Pro-

dukten aus Wachs, Krippen, Gefilztem und 

Dekorativem aus der Natur -  zu begeistern. 

Neben den tollen Ausstellungsstücken  ver-

wöhnte Markus Felber (Obmann des Verei-

nes zur Förderung der Opponitzer Wirt-

schaft) mit seinem Team die Besucher mit 

ausgezeichnetem Punsch und Lebkuchen. 

….auch wenn der gewünschte Schneefall 

nicht eintraf, gelang es, mit den herrlich vor-

getragenen Musikstücken von Kathrin und 

Theresa Schnabel (Opponitzer Streich) und 

den von Andrea Paireder vorgetragenen     

Geschichten für unsere „Kleinen“, vorweih-

nachtliche Stimmung zu verbreiten.  

„…bald wird es Weihnachten!“ – ein 

„Weihnachtsmarkt der Kreativität“ wird si-

cher auch im nächsten Jahr Besucher ins Ge-

meindeamt locken. 

 

Vielen Dank den Organisatorinnen, dem Ver-

ein zur Förderung der Opponitzer Wirtschaft, 

der Gemeinde Opponitz, den vielen HelferIn-

nen, den Ausstellern und allen, die zum Ge-

lingen dieses Events beigetragen haben. 

Bericht: Gerald Felber 
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 

Allerheiligen – Totengedenken 

 

Auch heuer wurde tradi-
tionell  am Allerheili-
gentag der Gefallenen 
der beiden Weltkriege 
gedacht.  

Die Freiwillige Feuer-
wehr   Opponitz nahm 
mit 23 Kameraden an 
der Gedenkfeier teil. 

Bericht: Martin Gschwandegger 

 

Feuerwehrball 

Am Samstag, dem 18. Jänner 2014 findet im Gasthaus Bruckwirt der Ball der Freiwilligen 

Feuerwehr Opponitz statt. 

Wir möchten Sie dazu recht herzlich einladen. Die feierliche 

Balleröffnung durch die Volkstanzgruppe Opponitz     

beginnt um 20.30 Uhr, natürlich darf auch heuer die Mitter-

nachtseinlage nicht fehlen. Ganz besonders freut es uns, 

Ihnen erstmals in Opponitz die tolle Gruppe „Supersound“ 

zu präsentieren, die  für beste Ballstimmung sorgen wird. 

Feiern Sie mit uns diesen Abend, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.  

Vorverkaufskarten sind ab sofort erhältlich, der Reinerlös wird für die Einrichtung des    
neuen Feuerwehrhauses verwendet. 

 

Wir möchten uns bei Ihnen sehr herzlich für die tolle Unterstützung 

im abgelaufenen Jahr 2013 bedanken.  Durch die Bereitstellung von 

Arbeitskraft und Ihrer großzügigen finanziellen Beiträge ist es uns 

gelungen, unser großes Vorhaben „Feuerwehrhaus“ schon sehr weit 

zu bringen. Noch einmal ein herzliches und aufrichtiges DANKE. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie alles 

Gute für das Jahr 2014. 
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 S E N I O R E N B U N D 
Bericht: Zita Enzinger 

Seniorennachmittag im 

Pfarrheim 

Monatlich treffen sich die 
Senioren im Pfarrheim zu 
einem geselligen Nachmit-
tag zur Kaffeejause und 
Gedankenaustausch. Auch 
die Schnapser kommen 
auf ihre Bummerl. Es sind 
immer schöne Stunden in 
der Gemeinschaft. 

 

In der Schluchtenhütte 

Am Dienstag, dem 
19.11.2013 trafen sich die 
Senioren zu einem gemüt-
lichen Nachmittag in der 
Schluchtenhütte. Dazu 
konnte Obfrau Zita Enzin-
ger viele Mitglieder, Eh-
renobmann Franz Helm, 
Altbürgermeister Franz 
Teufel und Bgm. Ing.   
Leopold Hofbauer begrü-
ßen.  

Bei der Gelegenheit gratulierte sie Bgm. Leopold Hofbauer im Namen der Ortsgruppe zum 
50. Geburtstag und wünschte auch für die Zukunft alles Gute, Glück und Gesundheit.  Frau 
Edeltraud Halbartschlager las einige Geschichterl vor und es gab viel Applaus.  

Bei Kaffee und Torte verbrachte man einige gesellige Stunden. Ein Danke an Frau Erika 
Buchriegler und Familie Kronsteiner. 

 

Kegeln hält fit 

Die Senioren der Ortsgruppe trafen sich in Hollenstein-Dornleiten zum Kegeln. Ging auch so 

manche Kugel ins Leere, tat dies der guten Stimmung keinen Abbruch.  
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P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 

Bericht: Alfred Pitnik 

Jeder Teilnehmer gab 
das Beste.  

Anschließend gab es 
ein geselliges Bei-
sammensein, wo man 
das Kegeln noch ein-
mal Revue passieren 
ließ.  

 

Der Seniorenbund wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Pensionistenobmann Josef Schnabel ist 70. 

Kürzlich feierte der Obmann des Opponitzer Pensionistenverbandes, Josef Schnabel, seinen 
70. Geburtstag.  

Aus diesem An-
lass gratulierte 
ihm der Vereins-
vorstand und über-
brachte die besten 
Glückwünsche der 
Opponitzer Pensi-
onistinnen und 
Pensionisten, die 
ihrem Obmann ein  
noch langes, er-
folgreiches Wir-
ken bei bester Ge-
sundheit wün-
schen. 
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Vorschau  Ausflüge und Reisen  2014 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe Opponitz  hat auch für 2014 wieder einige ansprechen-
de Ausflüge und Reisen geplant. Wir würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen. 

Ob Mitglied oder nicht, bei uns sind alle herzlich willkommen. 

Bitte beachten Sie unsere Schaukästen. 

1.- 3. Mai     3 Tage   Kroatien - Mali Losinj – Delfinsafari 
     Sommer – Sonne – Meer in der Kvarner Bucht 

28. Juni  1 Tag  Steirisch aufg´spielt ! 
                    Die Stoakogler  im Haus der Musik. 

4.- 5. Oktober 2 Tage Kernöl und Uhudler 
                         Steiermark und Burgenland 

Opponitzer Pensionisten im Stift Waldhausen 

Bei stürmischem Winterwetter führte uns der diesjährige Adventausflug nach Waldhausen in 
das Mühlviertel. Neben den alljährlichen Advent-Klischees konnte auch Kunsthandwerk  
besichtigt werden. In vorweihnachtlicher Stimmung, bereichert mit neuen Ideen, konnte die 
Heimreise wieder angetreten werden.  

Der Pensionistenverband wünscht allen ein besinnliches   

Weihnachtsfest, verbunden mit den besten Wünschen               

für Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für 2014. 
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Bericht: Ernst Lueger 

Liebe Bergfreunde! 

 

Eine unsere letzten heurigen Unter-
nehmungen war die Mondschein-
wanderung am Schluchtenweg im 
Oktober, welche gleich nach dem 
„Abklettern“ (=Abschluss des Kin-
derkletterns im Freien) bei guten 
Wetterbedingungen durchgeführt 
wurde. Besonders die teilnehmen-
den Kinder waren begeistert von 
der abenteuerlichen Wanderung in 
der herrlichen Vollmondnacht.  

 

Ende November ließen wir wie gewohnt in der Rodelhütte das vergangene Jahr mit den zahl-
reichen Unternehmungen anhand von Bildern Revue passieren. Beim Betrachten der Bilder 
wurde bei den Teilnehmern die eine oder andere schöne Erinnerung über die diversen durch-
geführten Aktivitäten wach, wobei auch der Spaß nie zu kurz kam.   

Nochmal herzlichen Dank an unsere Tourenführer, welche mit ihrem Einsatz all diese Unter-
nehmungen ermöglichten. 

Herbstwanderung auf den 
Prochenberg (Jägersteig) 
Blick über Ybbsitz nach 
Windhag und zum Sonn-
tagberg  
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Im Jänner werden wir,  wie gewohnt, unser Tourenprogramm 2014 zusammenstellen und uns 
mit einer Mischung an unterschiedlichen Unternehmungen wieder bemühen, möglichst für 
jede/n etwas anzubieten.  

VORANKÜNDIGUNGEN: 

 

Entzündung des Wintersonnenwendfeuers:   

am Sa. dem 21. Dez.  mit Treffpunkt um 18:00 Uhr bei  Fam. E. Lueger 

 

Berg, - und Schitour auf den Ötscher (Rauher Kamm):  

am Do. dem 26. Dez. (Info dazu bei Peter Helmel (0664 80182251)  

 

Bilder – u. Filmvortrag „Mit dem MTB von Ischgl über die Alpen zum Gardasee“  

vom GINNER  MTB - Team am Fr. dem 10. Jänner 2014 um 19:30 Uhr beim Kirchenwirt  

 

Klettern f. Erwachsene:   

jeden zweiten Sa. (jede gerade Kalenderwoche) jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr  mit Martha 
u. Peter Helmel (Tel. 0664 9440523 / 0664 80182251)  

 

Kinderklettertermine:   

mit Peter Harlacher (Tel. 0680 02066143) siehe Bericht Sektion Klettern 

Der Alpenverein freut sich auf Dein Kommen.  

„Ein frohes Weihnachts-

fest und alles Gute für das 

Jahr 2014 wünscht der 

Alpenverein Opponitz" 
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Sportverein Opponitz- Preisschnapsen 
 
Der Sportverein Opponitz möchte Sie recht herzlich zum jährlichen Preisschnapsen im Gast-
haus Tazreiter einladen. Die Karten sind bei Obmann Josef Schallauer erhältlich. 
 
Termin: Samstag, 04. Jänner 2014 
 
Start: 17:00 Uhr 
 
Der Sportverein Opponitz freut sich auf Ihre Teilnahme! 

Bericht: Christoph Schneckenleitner 

Der Sportverein Opponitz bedankt sich bei Ihnen             

für die gute Zusammenarbeit und  

wünscht Ihnen eine friedliche Weihnachtszeit 

sowie einen erfolgreichen Start in das Jahr 2014! 

Veranstaltungsprogramm Sektion Ski 
 
-) Vereinsmeisterschaft Alpin/ Snowboard 25.01.2014   Start 13:00 Uhr 
 
-) Night Er & Sie Lauf 01.02.2014   Start 17:00 Uhr 
 
Weitere Details finden Sie wie gewohnt unter www.sv-opponitz.at. 

Frohe Weihnachten und einen  

Guten Rutsch ins Jahr 2014  

wünscht Ihnen die Sektion Ski  

des Sportverein Opponitz. 
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  S E K T I O N   K L E T T E R N 
Bericht: Gerald Felber  

 
Neues Logo für das Opponitzer Kletterteam  
 
Die ersten Leibchen zur Ansicht für den Betreuerstab sind eingetroffen. Die weißen Funkti-
onsshirts mit den färbigen Kletterern auf der Hand, die einen Fels darstellen soll, stechen 
sofort ins Auge.  
Dass Kletterdamen und Betreuerinnen nicht nur kraftvolle Arme zum Vorwärtskommen auf 
der Kletterwand, sondern auch ein kreatives Händchen zum Verwirklichen und Umsetzen 
einer tollen Idee haben, beweist dieses Logo. Ein Dankeschön gebührt hier Babara Harla-
cher, die die Idee hatte und das Logo entworfen und zu Papier gebracht hat. 
 
Natürlich ist es ohne Sponsoring nicht möglich, diese Investition zu tätigen.  Als kleine Sek-
tion bedarf es immer wieder großzügiger Unterstützer. So übernahm diesesmal dankenswert-
erweise die „Schluchtenhütte Kronsteiner - Buchriegler“ die Finanzierung der Leibchen für 
die Funktionäre. 
 
Vielen herzlichen Dank an die Familien Buchriegler und Kronsteiner für die finanzielle   
Unterstützung. 

Jeder der sich jetzt sagt, „Supers Sache, mein 
Logo soll auch den Ärmel des Kletterleibchens 
des Opponitzer Kletterteams zieren,“ meldet 
sich bitte bei der Sektion Klettern (Gerald Fel-
ber, 0664/586 37 31 oder bei Peter Harlacher 
0680/206 61 43). 

Neben den Leibchen waren auch wieder andere 
Investitionen notwendig. Um immer am letzten 
Stand der Sicherheit zu sein, war die Anschaf-
fung von Kletterseilen nötig. Da will sich das 
Kletterteam bei Thomas Haselsteiner  für das 
Sponsoring recht herzlich bedanken. 

Die Sektion Klettern                                        
des SVO Opponitz wünscht seiner 

Kletterjugend, Unterstützern,                   
Helfern und Fans ein geruhsa-
mes, ruhiges Weihnachtsfest                             

und viel Erfolg und Gesundheit                
im Jahr 2014. 
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Berichte: Gottfried Schallauer und Bernhard Pronegg 

Orts und Vereinsmeisterschaft im Kegeln 2013 vom 14. - 17. November 2013 
 
Bereits zum 17. Mal trafen sich die Kegler aus Opponitz auf der Bahn in St. Georgen / Reith, 
um die Ortsmeister 2013 zu ermitteln. An der von den Stockschützen organisierten Veran-
staltung nahmen 118 Teilnehmer in 6 verschiedenen Klassen teil. Heuer wurde bereits am 
Donnerstag mit der Meisterschaft begonnen und bis Sonntag wurde verbissen um die Titel 
gekämpft. Obmann Josef Schallauer dankte bei der anschließenden Siegerehrung im Gast-
haus Aigner der Sektion Stocksport für die Durchführung der Veranstaltung, allen freiwilli-
gen Helfern, den Pokalspendern sowie ganz besonders der Familie Danner aus St. Georgen/
Reith für die Benützung der Kegelbahn.  
 
Ortsmeisterin 2013 wurde wieder Barbara Blamauer, die ihren Titel vom Vorjahr vertei-
digen konnte. Der zweite Platz ging an Karin Schallauer  und Dritte wurde Birgit Auer .  
 
Ortsmeister bei den Herren wurde Manfred Pronegg vor Gottfried Schallauer und Chris-
toph Schneckenleitner.  
 
Die Mannschaftswertung konnten wieder Leopold Auer , Mario Käfer-Schlager, Robert 
Rössler sowie Christoph Schneckenleitner für sich entscheiden. 
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Bezirkseisturnier 
 
Die Bezirksgruppe Waidhofen/Ybbs 
lud am 30. November 2013 zum ersten 
Pokalturnier der Wintersaison in die 
Eishalle ein. 
Bei guten Eisbedingungen spielten 22 
Mannschaften um den Sieg. Der SV. 
Opponitz war mit 2 Mannschaften am 
Start. Die Mannschaft 1 (Gerhard Au-
er, Andrea, Manfred und Bernhard 
Pronegg) erreichte den 2. Platz und die 
Mannschaft 2 (Manfred Riedler, Her-
mann Pronegg, Franz und Christoph 
Blamauer) belegte den 8. Platz in den 
jeweiligen Gruppen. 

Ybbstaltrophy – Wintercup 
 
Zur Vorbereitung auf die Gebietsmeisterschaft im Jänner nehmen unsere 2 Mannschaften am 
Wintercup teil. Es sind bereits 2 Runden gespielt und Ende Jänner 2014 finden die Final-
spiele statt. 

Herzlichen Dank Frau „Fuzi“ ! 
 
Eine weihnachtliche Kerzenausstellung ver-
anstaltete Barbara Blamauer im Rossstall 
beim Kirchenwirt.  
 
Mit dem Spendenbeitrag für Punsch und 
Mehlspeisen unterstützt sie den Bau unserer 
Stockhalle. 

 

Wir wünschen euch eine                              

besinnliche Weihnachtszeit und  

ein erfolgreiches Jahr 2014! 
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ZGT Opponitz – die letzten Rennen sind absolviert und eine äußerst erfolgreiche 
Saison beendet. Zeit um auf ein tolles Jahr zurückzublicken und bereits die neue 
Saison zu planen. 

ZGT-Fahrer stürmen die Podeste der Österreichischen Rennserien ... 
 
…und sind mit den tollen Leistungen in den jeweiligen Bewerben und Klassen längst in der 
Szene etabliert. Auch unser Heimatort ist im Motorsport mittlerweile ein Begriff geworden, 
wird er doch bei den diversen Siegerehrungen immer öfter erwähnt. Bei insgesamt 34 
Renneinsätzen standen die Opponitzer Teamfahrer stolze 21 Mal am Podest: Davon waren   
8 Siege, 10 zweite und 3 dritte Plätze zu verbuchen - Super! 

Diese guten Platzierungen wirkten sich natürlich positiv auf die Cupwertungen aus und so 
sind ZGT-Racer auch hierbei ganz vorne zu finden: 
 
Patrick Käfer-Schlager (Enduro): ACC Junior Serie 2. Platz und Vizemeister 
 XCC Junior Serie 2. Platz und Vize-Europameister 
 
Lukas Blamauer (Enduro): HSV Junior Cup 4. Platz 
 ACC Wild Child 2. Platz  
 
Florian Sonnleitner (Biketrial): ÖTSV Biketrial Cup 3. Platz 
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Inside - erfreuliche Team-Entwicklung  
 
Neben den Rennteilnahmen ist besonders erfreulich, dass bei einigen jungen Opponitzern 
das Interesse für den Zweiradsport geweckt wurde und das Team ab der kommenden Saison 
mit Biketrialer verstärkt wird (Bericht OR3). Und vielleicht werden es ja noch einige mehr . 

ZGT – in Action  
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Bericht: Thomas Sonnleitner 

 

Nachtrag Bericht Herbst 2013: 

Nachdem in der wohlverdienten Sommerpause die Akkus wieder voll aufgeladen wurden, 
durfte am 13. August das neuformierte Trainerteam die trainingshungrigen Kinder der U9/10 
Mannschaften am Sportplatz begrüßen. Leider konnten die letztjährigen Trainerinnen aus 
Göstling aus beruflichen Gründen die Betreuung der jüngeren Mannschaft nicht mehr wei-
terführen.  

Als neuen Trainer der diesjährigen U9 konnte man Hrn. Werner Weninger aus Hollenstein 
gewinnen. 

U9 Mannschaft 

In der Herbstsaison standen für die Opponitzer Mann-
schaft 4 Turniere und 1 Freundschaftsspiel auf dem Pro-
gramm. Wie schon öfters erwähnt, steht beim Kinderfuß-
ball nicht das Spielergebnis, sondern der Spaß am Spiel 
mit Freunden im Vordergrund. Mit viel Ehrgeiz und Ein-
satz zeigte die junge Opponitzer Mannschaft tolle Leis-
tungen und man konnte auch einige Siege feiern!  

U10 Mannschaft 

Die Turnierform im Kinderfußball 
wird nur bis U9 gespielt, somit muss-
ten sich die Kids nun auf die 
„normalen“ Meisterschaftsspiele 
(Spieldauer 2x25min) umstellen. Wie 
auch bei der U9 ist der Trainingsbe-
such der U10 Spieler sehr gut und man 
konnte die Vorbereitungszeit gut nüt-
zen, um die fußballerischen Fähigkei-
ten weiter zu verbessern.  
 
Im Frühjahr konnten die Zuseher 
schon eine gute Entwicklung der 
Mannschaft erkennen und diese setzte 
sich im Herbst fort. Im Anschluss der Herbstmeisterschaft werden wir gleich in die Halle 
wechseln, um für die bevorstehenden Hallenturniere bestens gerüstet zu sein. 
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U11 Mannschaft  

Zum Abschluss der Herbstsaison konnte gegen Gaflenz noch ein Sieg erzielt werden -  somit 
belegten wir den dritten Tabellenplatz. Ein großes Lob an die Jungs die sich gegen die gro-
ßen Mannschaften gut geschlagen haben. Das Training läuft in der Halle weiter um  für die 
bevorstehenden Hallenturniere vorbereitet zu sein. Ein Danke an die Burschen und deren 
Eltern für die Zuverlässigkeit und Unterstützung das ganze Jahr über.   

Bericht: Martin Ortner 

U 23 Mannschaft 

Die Opponitzer U23-Mannschaft belegte nach der Herbstsaison mit 14 erreichten Punkten 

den 10. Tabellenrang, jedoch nur zwei Punkte hinter Rang sechs. Ziel bis Saisonschluss soll-

te doch ein Platz im vorderen Mittelfeld sein. Mit konstanten Leistungen dieser Mannschaft 

über die gesamte Frühjahrssaison ist dieses Ziel sicherlich realistisch. Auf die Spitzenteams 

Böhlerwerk, Hausmening und Wolfsbach fehlen allerdings schon zu viele Punkte. 

 

Die besten Torschützen waren Tobias Pletzer mit sieben, bzw. Klaus Blaimauer mit fünf  

Toren. 

Bericht: Thomas Kefer 

Kampfmannschaft  

Nach Absolvierung der Herbstsaison 2013/14 findet sich der SV Opponitz auf dem 6. Tabel-
lenrang wieder. Aufgrund der gebotenen Leistungen muß man diese Platzierung auch so hin-
nehmen. Gründe dafür sind sowohl die durchwachsene Defensive und die mangelnde Chan-
cenauswertung, die im Vorjahr noch wesentlich besser war. Aber daran gilt es in der Vorbe-
reitung  zu arbeiten, und mit einer soliden Frühjahrsmeisterschaft sind auf jeden Fall noch 
Plätze gut zu machen! 

Die besten Torschützen waren Petr Cervenak (8) und die Rößler-Brüder Harald und Robert 
(jeweils 6)! 

Bericht: Robert Rößler 

Liebe Sportfreunde! 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu, wobei die kleinen und großen Fußballer 
wieder für einige schöne Momente gesorgt haben. Nicht nur die Ergebnisse, sondern auch 
der Zusammenhalt, Teamgeist und der gemeinsame Spaß sind immer wieder wesentliche 
Punkte rund um die Aktivitäten vom SV Opponitz. Am Jahresende gilt auch wieder der 
Dank an die zahlreichen freiwilligen Helfer, an unsere Fans und Zuschauer, die weiteren 
Opponitzer Vereine, all unsere Sponsoren und das Gemeindeamt Opponitz für die tolle 
Zusammenarbeit! Ohne diesen Zusammenhalt wäre das Vereinsleben und die Erfolge 
nicht möglich. 

 
Die Fußballer wünschen eine erholsame, besinnliche Weihnachtszeit                                           

und alles Gute für Jahr 2014! 

Bericht: Armin Sonnleitner 
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S E K T I O N  T U R N E N 

Faschingsgschnas 
 
Der Sportverein Opponitz - Fußball möchte Sie recht herzlich zum traditionellen Faschings-
gschnas einladen, Maskierung erwünscht. Für gute Unterhaltung wird gesorgt. 
 

Ort: Kirchenwirt Aigner 
 

Termin: Samstag 01. März 2014 
 

Start: 20:00 Uhr 
 
Der Sportverein Opponitz-Fußball freut sich auf Ihre Teilnahme! 

Wer kennt ihn nicht? – den „inneren Schweinehund“, der uns vor allem in der dunklen und 
kalten Jahreszeit zum Faulenzen überreden will. Hören wir nicht auf ihn, denn es gibt eine 
Alternative. Gerade in den Wintermonaten bietet unser Fitness-Raum am Sportplatz die bes-
te Möglichkeit, an unserer Kondition und Ausdauer zu arbeiten und Kraft zu tanken. Mittler-
weile hat sich längst herumgesprochen, dass Krafttraining den Stoffwechsel fördert, die Hal-
tung verbessert, den Rücken stabilisiert und so zahlreiche Zivilisationskrankheiten vorbeugt. 

Auf Einladung unserer Sektionsleiterin Doris Spanring besuchte uns Ende November die 
Fitnesstrainerin Gudrun Filzwieser in unserem 
Fitnessraum im Sporthaus und erläuterte während 
einer besonderen Trainingsstunde verschiedenste 
Varianten der Benützung unserer Trainingsgeräte. 
Besonderer Wert wurde auf die richtige Körper-
haltung gelegt und wir bekamen wertvolle Anlei-
tungen für den Trainingsablauf. Je nach Vorliegen 
individueller „Schwachstellen“ erhielt jeder ein-
zelne Teilnehmer spezielle Tipps für das Training 
der betreffenden Muskelgruppen. 

 

 

Infos zu den Öffnungszeiten bei Doris Spanring 
0664/73632383 

Unser Mittwochstraining Bauch-Bein-Po & Wirbelsäule 
und anschließend Step Aerobic findet natürlich ab Jänner 
2014 wieder im Turnsaal ab 18.30h statt.  

Wir Turnerinnen wünschen allen Opponitzern und Op-
ponitzerinnen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014 und 
wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren Trainings-
stunden. 
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Film- und Bildervortrag 
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Inserate 

Einladung zum Informationstag der Fachschulen Wirtschaft Amstetten 

Möglichkeit zur Besichtigung der Schulgebäude und Einblick in den Schulalltag an der Ein-

jährigen Wirtschaftsfachschule (EWF), der Dreijährigen Fachschule für wirtschaftliche Be-

rufe (FW) sowie am Aufbau-

lehrgang für wirtschaftliche 

Berufe (ALW) gibt es am  

Freitag, 17. Jänner 

2014, 14.00 bis 17.00 h             

Pfarrsaal St. Stephan 

(Showprogramm 15.00 

Uhr und 16.30 Uhr) 

und Klosterstraße 14 
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Landjugend lädt zum Theater 



 

 

35 

Wir gratulieren .... ... zur Goldenen Hochzeit 

Babykalender  

Rehad MOHAMED 

Tanha SUMAYA                                 

Johannes WEIDENAUER          

... zum 90. Geburtstag 

Anna HEIM 

Rosa und Konrad FISCHER Rosa und Gottfried SCHALLAUER 
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2014 
Bürgermeister Ing. Leopold Hofbauer lädt zum traditionellen  
 

N E U J A H R S E M P F A N G 
 

am 11. Jänner 2014 um 19.30 Uhr  

ins GH Bruckwirt-Tazreiter  
herzlich ein. 

Programm: 

 NEUJAHRSANSPRACHE                                                                            

von Bürgermeister Ing. Leopold Hofbauer 

 AUSZEICHNUNGEN                                                              

für Schulabschlüsse und besondere Leistungen 

 VORSTELLUNG des Gastreferenten Mag. Johannes Brandl 

durch Vizebürgermeister Johann Lueger 

 IMPULSVORTRAG                                                                                  

Erfolg durch Werte. Werte für die Zukunft 

„D´OWANITZER“ sorgen für die musikalische Umrahmung und die 
Gemeinde lädt zu einem IMBISS ein. 

 Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch. 

Als besonderes Highlight erwartet Sie heuer ein Impulsvortrag zum 

Thema „Erfolg durch Werte. Werte für die Zukunft“  

In diesem Vortrag vermittelt Referent Mag. Johannes 

Brandl von der SPES Akademie jenes Bewusstsein, das 

zu hoher Lebensqualität und zum beruflichen wie     

privaten Erfolg führt. 


